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3. Südaustralie n (mit Nordaustralien). Der N ist
wüst. (Petroleumfunde!) Städte sind: Adelaide, Port
A u g u st a, Palmer st on (Überlandtelegraph).

4. W e st a u st r a l i e n ist größtenteils Wüste (Gold-
felder: M n r ch i s o n und Coolgardi-Feld). Die
Hafenstädte sind Perth, A l b n n y und F r e e ni a n t l e.

5. Tasmanien ist doppelt so groß als Sizilien. Es
hat ein sehr günstiges, mildes Klima und eignet sich besonders
für Ackerbau und Obstkultur. Die Hauptstadt ist H o b a r t.

B. Der innere Jnselgiirtel.
I. Allgemeines. Der innere Jnselgiirtel schließt sich

in einem engen Bogen um &amp;gt;die Nordost- und Westküste
des Festlandes. Er umsaßt die Insel Neu-Gninea, den Bis-
marckarchipel, die Salomoninseln, die Neuen Hebriden, Neu-
kaledonieu, die Fidschiinseln und Neuseeland.

Alle Inseln liegen in der heißen Zone (südlich vom
Äquator) und haben ein feuchtheißes, dem Europäer sehr ge-
fährliches Tropenklima mit .dichten Tropenurwäldern.

Die Juselu sind reich an Nahrungspflanzen: Sago, Kokos-
Palmen, Bananen, süßen Kartoffeln, Aarns- und Tarownrzeln.
In waldfreien Gebieten ist der Plantagenbau in Banmwolle,
Zuckerrohr und Kaffee sehr erfolgreich.

Sämtliche Inseln sind sehr gebirgig (bis zur Alpenhöhe)
und haben zahlreiche Vulkane und heiße Quellen.

Die Papua, die in Pfahlbauten und Baumdörferu wohnen,
huldigen teilweise noch der Menschenfresserei.

-II. E i n z e l b e t r a ch t u n g e n. a) Neu - Guin e a
liegt nördlich von Australien und wird von diesem durch die
seichte, iusel- und klippenreiche Torresstraße getrennt. Es hat
die Gestalt einer Schildkröte und ist die zweitgrößte Insel der
Erde. Drei Kolonialmächte teilen sich in seinen Besitz. Der
W gehört den Niederländern, der S den Briten und der N den
Deutschen (Kaiser-Wilhelms-Land, s. S. 121.) Das Innere des
Landes ist sehr gebirgig (Bismarck-, Finisterrekette, Osven
Stanley n. a.) und unzugänglich. Vulkane fehlen nicht.

d) D e rJ8 ismarckarchipel und d i e S ß l o m o m
i n f ein, (S. deutsche Kolonien!)

c) Die Neuen H e b r i d e n sind gleich den Bismarck-
und Salomouinseln vulkanischen Ursprungs, gehören zurzeit
aber keiner Kolonialmacht der Erde.

6) N e u k a l e d o n i e n wird von den Franzosen als
Sträflingskolonie gebraucht. N u m e a ist eine

wichtige Dampferstation.


